
q2 REPORT

Red Digitol Cinemo
Comero Compony
Oer Foll: Ein Slorl-up überspdngt
mehrcre Entwicklungsschritle und
wnd ous dem Slond Morkführer
für digilole Highend-Kinokomeros
$ondon: Loke Foresl (Kolifomien)
B€schöfllgle: 50

,,Eigentlich oussichtslos"
Longe Zeil gob es keine digilolen Komeros für dos Drehen von Kinofllmen In hervor-
rogender Quolilö|. Doch donn nohm ein reicher Film-Fon die Soche selbst in die Hond
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Jannard für einen Hang zu kompromiss-
lose. Pc.fekrion bckannr. So bcstand der
Milliardar nicht nur daraul das die Bri!-
1€n81äser mit einer Toleranz unterhalb
von l/8 Dioptrien die Konkurrenz deklas-
sierten, sie durften auch beiD Beschuss
mit einerSch.otflinte aus tunfMetern Ent-
ferrung weder zerbrechen noch aus der
Fassung springen. Entsprecherde High
tech- Fertigu nSsveriah ren ließ er tlm liebs'
ten von.igencn Angcstelhen cntwickcln.

Ahnlich fanatisch ist der Vatcr von
sicbcn Kindern, der Oakley 1975 mir 300
Dollar gegrrindet hane, auch in Eezugauf
Foro- und Filmkameras. Doch während er
mit der Qualität digitaler Spiegelreflex-
kanerasdurchaus zufrieden war, iühheer
sich von den Herstellern von hochauflö
serden (HDTV )Videokameras im Sr ich
gelassen. ,,Was ich suchte, war einfach
nicht zu kaufeni da klaffte eine Rieser
lücke. So beschloss ich Ende 2005. meine
Leidenschaft zum Geschäft zu machen."
Das tar er dann au€b - dass das lerzrlich
von Erfolg gekront wurde, veßtehr sich
bciJannard fast  von selbsr .

Au.h andere Filrnschaffcndc waren
von dcn kunstlerischen Moglichkeiten der
neuen Tcchnik zunächn irustrien- Zwar

chon als cronder,  Mehrhehsakt i '
onär und Chefentwickler der Son'
nenbrillenfirma ol]kley war tim

sctzcn seit einigen lahren die meisten
Kinoproduktionen entweder gleich
digiralc Kameras als Ergänzung oder
kostengünslige Alternativen ein, oder
s ie scannen den Fi lm d i rekr  nach der
Entwicklurg ein und bearbeiten ihn am
Computer weiter. Das verein facht nicht
rur die Nachbearbeitung, es ermöglicht
auch die nahtlose Integration digitaler
Tr icktechnik.  Vom . .Dig i ta l  In terme-
diate" werden dann Filmkopien fur die
nochanalogen Kinos a usbelich rer sowie
lür die DVD-Vcmcrtu ng cntsprcchende

l)as bisherige Standardfo.mat für
digitalc Kinofilnrc har cine Auflösung
von 2048 mal  l l50 Bi ldpunkten,  a lso
gut 2000 Pixel pro horizontaler Bild-
zeile; für diese Technik hat sich die Be
zeichnung, ,2K" durchgesetzt .  Neuer
din8s aber liegt ihr Detailreichium zu
nah am besten Heimkino-Format mil
1920 mal  1080 Bi ldpunkten Flach '
fernseher und sosar Projektoren für
diese Auflösung finden sich inzwischen
in Iedem Elekrronikmarkt .  E igent l ich
waren sich die Holllvood-Studios da-
her einig, dass das diSir.le Kino am bes
ten gleich mit,,4K" arbeiten solke, ako
zum Beispie lmir  4096 mal2300 Pixeln.

IiDe weitere Schwäche der Digilal-
te.h n ik: Übliche Kameras, zun Beispiel
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die HDCAM vom Marktführer Sony, verwenden
rclativ klcine Sensoren nril 58 Quadrarrnil-
l iDctcrn beträgl  ihre Flächc nur  rund c in
Sechste l  der  cröße c incs "Supcr-
3s nnn" Filmbildes. Aufgrund
deroplischen (;eselze wird
esd.durch für Kanreraleu-
t€ w€senllich schwierigcr,
in  e incm <nsen Bcr{ch , .Schrr fe
zu setren , also zum Beispiel eine Per
son aus e incm unschl r ien Hintergrund
herauszuhcbcn. Gerdde so1.h subtilc Verlagc-
rungcn dcr Schürfe sind eir wichtigcs Ilirrel
l l lmi \chu t r lJh lcrß do 'h wJh'enJ i l rL  Hcr
s lc l ler  fast . l le .nderen Paranreler  immc. wei ter
oprrnr ierren.  l ieß ! (h d,e\ r '  P! rh l tnr  ohnc arnßercn
Sensor nur schwer lösen.

In Ted Schi lowirz  land lann.rd b.1d nrch dcm Entschluss,
noch e inhr lak l i !  7u wcrdcn,  c ineD Mi ts t rc i t$  mi l  dcr  ndr iSen
Expert ise.  Schi lowi t r  hal tc  zuvor  Schni l tcomputcr  cn lwickch,
!ber auch schon selbst als Rcgissenr und ProduTenr gea.bcir.r.
So wurde er der erste Angcstellte lon Jannards ncuc. t-irmr
Red DiSi ta l  Cinerna Canrera ( lompany -  benannt  nach deD rn
Kamcr.rs üblichcn roren Audöseknopf-und bcgrDn ein Team
rusammcnzunellen, das Problemc loscn solke, ir denen sich
andcrc seit Jahren erfolglos versucht hatten.

, ,UnscrSlar l  von nul lbr  ch le den Vortc i l ,  n i .h t  zu wis ien,
d.tss unscrc Mission eigendich aussichtslos w.r", sigl SchilG
wir z. tsin I .il dieser M ission besra nd iD der Lnrwicklu ng dcr
intedren Hard und Sof twarc.  I )as leanr  konsl ru ierr (  dcn
, ,M,vster ium CMOS-Scnsor,derbeie inerc.ö l3e!on24,1m.I
1.1,7 Mi l l imercrn (cntsprecheDd dem Fi lmtarnrar  Super ls)
eine Auflösung von bis zu 4520 mal 2540 Pixcln lieferr und
dln i l  '4K sognr über t r i f f t .  Ae€iDd.uclend is l  auch seine
(;eschwindigkeit: I n voller Auflösung liclert er bis zu 60 Bilder
pro Sckunde,  in  rcdüzierrer  2K Aulösun8 sogrr  120 das
ermöglichr Zeirlupenaufnrhmen in hohc. Qüa1irit.

Die 2 K -Option hat aber noch anderc C ründe, denn m ir dcr
Kamera isr die Umslellung der filmproduktion .ruf 4K noch
längn nicht getan. Eine fast ebenso 8roße Hcrrusfordc.unS
1ie8r in den Aniordc.ungcn an die Stirionen, die das Rohma-
lcr ia lspäternrchbearbei len.Sovcrschl inBte inunkompr imier-
tcs4K video fist ein cigabyte Spei.herplrrz pro Sekunde, cin
120 Minulen 'F i lm a lso ub€r sechs Terabyles.  Das von Schi lo
wirz'Term iur dic Rcd-ODe Kameru enrwickelte Kompressi
onsformnt kommt immer roch auirwei cigabl,res p.o Nlinute

in etwaglcich viel Spei.herplatz braucht man lüreine stunde
im Standard-DVD-Formrt .

Als  Red im Apr i l2006 ru ider  Branchenrncsse NÄR in t - is
Ycgas das Projckt eßrm,ls öfienllich vornclhe, grb es trst.ll
dicsc Errun8enschaften nur auf Papier. Do(h obwohl etliche
Expcnen überzeugt wrren, dass jannard die ehrgei,igen Zi(le
nie würde erreichen könncn, w.rdas Interesse riesig.ltlchrere
Hundert Interessenlcn enlschloss.n sich zu ciner Vorbcncl
1un8 mir  e incr  Anznhlung von 1000 Dol l . r .  I ) ie  Bcgcincrung
hingnichl  zu letTt  mir  der  Prc isankü nd igung vo n r7500 Dol l i r

lürdasGrundge.är zusammen: Da Objektive, Speicher, Aklus
und anderes Zubehördes modul.ren Sysrems ähnlich grinsrig
avisierl tlurden, crgabcn sich Kosten von 10000 bis 40000
l)olhr für ein volles Scr - die Konkurrenz verlangtc damals
noch bis zuDr Siebenf.r.hcn, ohne indes 4K biet€n zu können.

Äufder  nächsten NAB inr  Apr i l  2007 mussle man berei rs
bis  zu e ineinhalb Srunden anstehen,  um Liberhaupt  aufden
Red iVesscnand zu kommen. Denn inzwischen gab es t.orz
. r l ler  \ \ idr igkc i tcn n ichr  nur  den Supc.sensor,  sondern auch
iunkrionsi:ihige Prototypen der Kan€ra, mirdenend€r Regis-
scur Pcter lackson ('Heft dcr Ringe ) kurz vor der Messe ei-
ncn Kurzf i lnr  gedreht  hat te.  DieQual i ta t  d iesesaufdem Srand
gezcigtcn ltlitcricls, !on Erperten läst einhellig a1s atemberau-
bcnd beschrieben, sorgte für den Du.chbru.h inzwischen
sollcn bis zu 3000 llestellungcn vorliegen.

Am .11.  Augun 2007 dann,  e i r ige Monrte später  a ls  an

8ekündigl, wurdcn die ersten 2s Kameras ausgelieferl, AnfanS
2008 wr.en es mehr ak 300i die wagemuligcn Preisverspre
.hen hrr Rcd gehrhcn. FilDemacher können mir dcr Kamera
ni .hr  nur  lorhandcnc Objekt ive vor  16,  und 35-mm-Kame
risverwenden, sondern in Zukunft soSar Foto-Obj€ktive etwa
von C.rnon oder Nikon.  Fr i rd ie nächste NAB hat  Red,e in Pr i
vl]lunrernchn)cn mit lim Jannard als einzigen lnvestor, ah
ncu(s Produkt,,eine professionclleTaschenkamera" angekün-
digr und will +räter.uch 4K'Projcktoren herstellen.

Wie cs ausieh t, hrt ein ein zelner en rschlossener U nterneh -
mer.tlso gcschnfft, wor!n sich Branchcngrößen jahrelang die
Zähnc nusgebisscn hlben. Erste hochkarätige Benutzer der
Rcd-K.nrer. jedenfalls zeigen, dass die Z€it reifwar. So hat der
Rcgisseur steven Soderbcrgh (,,'liaific", .,Ocean\ Elcvcn )
schon e inen kompler ten Fi lm damit  drehen lassrn und arbei
r r r  rn '  ^{e i ren.  . ,1 , i$  i . r  d ie KJmerr .  JUfd,c ich mcin Fdnze,
Berutileben gewartel hab. , sagt der OscaFPreistr;i8cr, "Red
wird Jlles !erändern. nil


